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VlMUxcJUeiMUAfy

Für jeden Schweizer ein großes Erlebnis! Ein Werk, wie es in dieser gründlichen Zusammenfassung
des vielgestaltigen Stoffes bisher nicht vorlag! Von dauerndem Wert — ein Familienschatz:

DIE SCHWEIZ /MEIN LAND
Herausgeber: Nationalrat Otto Walter und Julius Wagner, die mit einer Elite von Mitarbeitern, in
gemeinsamer Arbeit, ein Buch lebendigsten Inhalts, zum Teil von brennender Aktualität schrieben.

Mit 16 vierfarbigen Kunsttafeln
Ueber 800 Abbildungen und Textillustrationen, Tabellen, Karten und Statistiken. Umfang 626 Seiten.
Format 25X35 cm. In Leinen gebunden.

Preis Fr. 48.—

rAus ersten Urteilen :

„Es ist meines Erachtens eine prächtige Leistung, und ich muß Ihnen
gestehen, daß mich dieses Buch in meiner Arbeit eine Stunde
unterbrochen hat. Ich konnte nicht anders, als sofort darin zu blättern
und aus dem Blättern wurde ein Vertiefen; ich freue mich heute
schon auf die Abende, an denen ich dieses Buch meinen Kindern
zeigen kann. Der Aufbau Ihres Werkes entspricht genau unserm
Programm in der Abteilung „Heimat und Volk". Seien Sie also

nochmals herzlich bedankt. Ich zweifle nicht daran, daß Ihr wundervolles

Werk einen Riesenerfolg haben wird, den ich Ihnen von Herzen

wünsche." A. Meili, Direktor der Schweiz. Landesausstellung.

„Ich bitte Sie, hiefür meinen herzlichen Dank, aber auch zugleich
meine aufrichtige Gratulation entgegenzunehmen. Das Buch ist in
seinem Reichtum an trefflichen Bildern und an interessantem Lesestoff

wirklich überragend. Es bildet schon jetzt an ungestörten
Abenden meine Lieblingslektüre." Ohrecht, Bundesrat.

„Dieses einzig dastehende Buch, für dessen Herausgabe dem Verlag
und allen Mitarbeitern Dank und Anerkennung gebühren, stellt ein
Volkswerk im besten Sinne des Wortes dar, weil es beredtes Zeugnis
ablegt von der nationalen Einigkeit und Zusammenarbeit unseres
Volkes auf allen Lebensgebieten desselben. — Aus diesem Buch,
das eine schöne Sendung erfüllt, schöpfen zu dürfen, bedeutet hohen
Gewinn. — Ich spreche Ihnen meinen wärmsten Dank aus."

/{. Minger, Bundesrat.

VERLAG OTTO WALTER A.C. ÖLTEN

kur zecken LeKweixer ein grolZes LrleKnis! Lin VerK, «ie es in ckieser grüncklieken !?ussmmenf»ssung
ckes vielgestaltigen ötokke» Kisker niekt verlsg! Von cksuernckem Verl — ein LsmilienseKstx:

Herausgeber: rVaki«na!rat <?U« ip'akter unck ^u/ii« Wagner, ckie init einer Llit« von lVIilsrKeitern, in
geineinssiner Arbeit, ein LueK ledenckigslen InKsits, xum l'eii von Krennencker Aktualität sekrieben.

A^it 16 vierksrbigei. iXunsttsie.»
Oeber LOK Abbilckungen unck 1'extiIIustrslionen, lsbellev, Xsrten unck LtstistiKen. llmfsvg 626 Leiten.
Lormst 25X35 ein. In Leinen gebunckev.

?rvi» kr. 4S.

/l^us ersten vrteUs»:
«Ls ist ineives Lrsebtens eine präebtige Leistung, unck icb muö Ibne»
gesteben, cksÜ mieb ckieses LueK in meiner Arbeit eine Ltuncke unter»
brocken Kst. Ick Konnte niekt snckers, sls »okorl cksrin xu KIsttern
unck sus ckem LIsttern wurcke ein Vertiefen; ick freue micK Keute
sekon suk ckie Abencke, sn ckenen icb ckieses LueK meinen Xivckern
xeigen Ksnn. Oer Aukbsu IKres VerKes entspriekt gensu unserm
Programm in cker Abteilung »Reimst unck Volk", seien öle sls«
noebmsls KerxlicK becksnkt. leb xweikle niekt cksrsn, cksü IKr wuncker»

volles VerK einen Riesenerfolg Ksben wirck, cken ick IKnen von Her»

xen wünseke." ^. il^ei/i, Direktor cker 8cnuiei?. Lanckssausztettung.

„Iek bitte Lie, Kiefür meinen KerxlieKen OsnK, sber suek «igleiek
meine sukriektige Lrstulstion entgegenxunekmen. Os» LueK ist in
seinem ReieKtum sn trefflickev öilckern unck sn inleresssntem Lese»

stokk wirklick überrsgenck. Ls Klicket sekon jetxt »n ungestörten
Abencken meine Lieblingslektüre." OirecKt, üunckeirat.

„Oieses einxig cksstebeocke Lucb, kür ckessen Herausgabe ckem Verlsg
unck slle» IVlilsrbeitern OsnK unck Anerkennung gebübren, stellt ein
Volkswerk im besten Linne ckes Vöries cksr, weil es berecktes Zeugnis
»biegt von cker vsliooslen LinigKeit unck Zusammenarbeit unsere»
Volkes »uf sllen l.ebensgebielen ckesselben. — Au» ckie»em LueK,
ckss eine seköne Lenckung erfüllt, scköpken xu ckürken, Keckeutet Koken
(!ewinn. — Iek spreebe IKnen meinen wärmsten OsnK sus."

/i. /Vinter, Lunckeirak.



Feuer breitet sich nicht aus,
Hast du Minimax im Haus i

Minimax-Feuerlöscher
sind ohne bauliche Änderungen leicht zu
Installieren, von jedermann in einer Sekunde
bedienbar, stets bereit, unabhängig von
Wassermangel im Sommer oder Frost im Winter;
jahrzehntelang unverändert haltbar.

In den Hallen der Schweiz. Landesausstellung aind
110 Minimn-FeuerlSicher installiert.

Schweizer Fabrikat

Minimax AG. Zürich %t

Zürcher
Kantonalbank

Grundkapital und Reserven :

Fr. 134,200,000.—

STAATSGARANTIE

Hauptsitj: Zürich, Bahnhofstr. 9

Filialen und Agenturen in
allen Kantonsteilen

Wir empfehlen uns zur

Ausführung sämtlicher
bankgeschäftlichen
Transaktionen

zu günstigen Bedingungen

DIE DIREKTION

SCHWEIZERISCHE

BANKGESELLSCHAFT
Winterthur Zürich St. Gallen

Aarau, Baden, Basel, Bern, Genf, Lausanne, Locamo, Lugano

Montreux, Vevey etc.

Besorgung von Kapitalanlagen

Aufbewahrung und Verwaltung von
Wertschriften
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